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1. Grundsätzliches 
 

Die Team SM 2017 findet am 03. September in Langenthal statt. Es handelt sich um eine 

offizielle Schweizer Meisterschaft für Frauen und Männer für die besten alterskategorienüber-

greifenden Disziplinenteams der Leichtathletik-Gemeinschaften (LG) und Vereine.  

 

 

2. Disziplinen 
 

In ungeraden Jahren werden folgende Disziplinen durchgeführt: 
 

Männer (7 Disziplinen):  

200m, 800m, 400m Hü (91,4cm), Weit, Hoch, Kugel (7,26kg), Speer (800gr) 
 

Frauen (8 Disziplinen):  

100m, 400m, 1500m, 100m Hü (84,0cm) , Drei, Stab, Diskus (1kg), Hammer (4kg) 

 

 

3. Qualifikation und Meldung der Teams 
 

 Ab Juni 2017 wird auf der Hompage von Swiss Athletics eine wöchentlich aktualisierte 

Qualifikationsrangliste aufgeschaltet. Diese basiert auf folgenden Kriterien: 

- Berechnet wird der Durchschnitt der drei besten Resultate der entsprechenden Diszip-

lin gemäss der Bestenliste 2017 der Kategorie Aktive (Männer/Frauen). Hallenresulta-
te und Resultate mit zu viel Rückenwind werden nicht berücksichtigt. 

- Die Resultate werden primär der LG zugeordnet, ansonsten dem Stammverein.  

- Für die Qualifikation wird bei den drei zählbaren Resultaten einer LG bzw. eines Ver-
eins maximal eine Ausländerin resp. ein Ausländer berücksichtigt.  

 Zum Wettkampf anmelden können sich die besten 12 Teams der Qualifikationsrangliste. 

Massgeblich ist dabei die am Donnerstag 17. August 2017 publizierte Qualifikationsrang-
liste, in der alle Resultate bis und mit dem 16. August 2017 berücksichtigt sind. 

 Anmeldungen von Teams (ab dem 01. August 2017) sind ausschliesslich per Mail an 
sportservices@swiss-athletics.ch zu richten. 

 Meldeschluss ist am 20. August 2017. Nachmeldungen sind nicht möglich! 

 Zum Wettkampf zugelassen werden maximal 8 Teams pro Disziplin. Bei mehr Anmel-

dungen entscheidet die bessere Platzierung in der Qualifikation. Die angemeldeten Teams 

werden von Swiss Athletics benachrichtigt, ob sie teilnehmen können. 

 Der Wettkampf in der entsprechenden Disziplin wird durchgeführt, wenn sich mindes-

tens fünf Teams dafür anmelden; der Titel wird vergeben, wenn von den fünf angemel-
deten Teams mindestens drei am Start sind.  

 Bis am Mittwoch vor der Team SM (30. August 2017) melden die LGs resp. Vereine die 

Namen von maximal fünf Athletinnen resp. Athleten pro Team an das OK 

(b.kunz@maximumm.ch). Von diesen können vier am Wettkampf teilnehmen (Ankreuzen 
am Wettkampftag) 

 Am Wettkampftag können keine Mutationen von Athletinnen resp. Athleten mehr vorge-
nommen werden (nur noch Streichungen).  

Ausnahme: LGs oder Vereine mit mehr als einem Team in einer Disziplin melden bis 

Mittwoch 30.08.2017 pro Team fünf Namen und können am Wettkampftag bis zwei Stun-

den vor dem Wettkampfbeginn die definitive Teamzusammenstellung für Team 1 resp. 
Team 2 im Rechnungsbüro melden.  
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4. Termine 
 

Termin, Zeitpunkt Aufgabe Zuständig 

Ab 01.06.2017, wöchentlich Qualifikationsrangliste unter www.swiss-athletics.ch Swiss Athletics 

Ab 01.08.2017 Anmeldung für Teams offen (ohne Namen der Athle-
tinnen resp. Athleten) 
Anmeldungen an sportservices@swiss-athletics.ch 

Verein bzw. LG 

16.08.2017 Ende der Qualifikationsperiode Swiss Athletics 

17.08.2017 Definitive Qualifikationsrangliste unter www.swiss-

athletics.ch => Wettkämpfe => Meisterschaften  

Swiss Athletics 

20.08.2017 (24.00 Uhr)  Anmeldeschluss.  Verein bzw. LG 

21.08.2017 Liste der gemeldeten und definitiv qualifizierten Teams 
unter www.swiss-athletics.ch 

Swiss Athletics 
 

Bis 27.08.2017 Aktualisierung der Veranstalter-Website mit allen In-
formationen und der Meldeliste 

OK 

30.08.2017 (24.00 Uhr) Namentliche Meldung von max. fünf Athleten pro 
Team per Mail an b.kunz@maximumm.ch (inkl. Mel-
dung Balken Dreisprung sowie Stab = Anfangshöhe). 

Hinweis: Ohne Meldung = Einteilung in schwächere 
Serie.  

Vereine ans OK 

01.09.2017 Definitive Startliste der Teams auf der Website und 
vorbereiten der Appel-Liste mit Einzelnamen pro Team 

OK 

Wettkampftag vor Start:  

- 90’ beim Stab und 
- 60‘ bei übrigen Diszipli-

nen  

Appell im Stadion (ankreuzen). Es können maximal 

vier Athleten angekreuzt werden, darunter max. zwei 
Ausländer. Bei weniger als drei angekreuzten Athleten 
wird das Team von der Teilnehmerliste gestrichen. 
Hinweis Stab: „Ankreuzen“ zum Zeitpunkt der                
1. Gruppe für alle Teams. 

Verein bzw. LG  

 

 

5. Technischer Ablauf 
 
5.1. Teilnehmerzahlen 
 

Max. 15 Disziplinen x 8 Teams x 4 Athleten = maximal 480 Startende 
 

Disziplinen- 
Gruppen 

max. 
Athl. 

eff. 
erwartet 

Anz. Serien 
 

Bemerkungen 

Sprints / 
Hürden 

32 22-30 
 

4-5 Serien bei 6 Bahnen  
 

 

Mittelstrecken 32 22-30 

 

800m 2-4 Serien  

1500m = 2 Serien 

800m: Start in Bahnen mit  

max. 9 pro Serie bei 6 Bahnen, 
1500m mit max. 16 pro Serie 

Weit, Drei, 
Hoch 

32 22-30 
 

2 Gruppen auf parallelen 
Anlagen in die gleiche Rich-

tung 

Nach Möglichkeit 2 parallele Anla-
gen in die gleiche Richtung mit 

maximal 16 Tn pro Gruppe 

Stab 32 20-28 2 Gruppen mit Starts 
11.30Uhr und 14.15Uhr 

Teilung gemäss Meldung in 2 
Gruppen, Anfangshöhe zwingend 

bei Namensmeldung angeben 

Würfe 32 20-30 
 

2 Gruppen bei mehr als 18 
Athleten 

ev. 2 Gruppen auf zwei verschie-
denen Anlagen im Kugelstossen 

 

http://www.swiss-athletics.ch/
http://www.swiss-athletics.ch/
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5.2 Wettkampfspezialitäten (Grundlagen WO & IWR) 
 

5.2.1. Grundsätzliches 

 Der Wettkampf wird wie ein Meeting durchgeführt. 

 Jüngere Athletinnen resp. Athleten können im Team teilnehmen, es gelten aber auch für 
sie die Höhen und Gewichte der Kategorie Aktive. 

 In Frauenteams sind ausschliesslich Frauen, in Männerteams nur Männer startberechtigt. 

 Die Teams bestehen aus vier Startberechtigten (Startberechtigung gemäss gültiger WO), 
von denen die besten drei Ergebnisse zählen.  

 Es können zwei Ausländerinnen bzw. Ausländer starten, wobei aber maximal ein Resultat 
in die Wertung kommt. 

 Das ganze Team bleibt während dem Wettkampf immer beisammen (Ausnahmen Hoch-, 
Stab- und Dreisprung).  

 Mehrfachstarts in verschiedenen Disziplinen sind möglich, Athleten können gemäss IWR 

zwischen Disziplinen pendeln.  
 

5.2.2. Rangfolge 

 Für die Rangfolge sind die Durchschnittswerte der besten drei Zählresultate pro LG/Verein 
dargestellt. Zusätzlich ist eine Einzelrangliste pro Disziplin zu erstellen / publizieren. 

 Es lässt sich immer zweifelsfrei ein Sieger resp. eine Rangierung ermitteln. Erzielen meh-

rere Teams den gleichen Durchschnittswert, werden alle Resultate auf den Zentimeter  

oder auf die Hundertstelsekunde genau addiert. Das bessere Gesamtresultat ist besser 

rangiert. Bleibt immer noch ein Gleichstand, werden die Rangpunkte der drei Zählresulta-

te aus der Einzelrangliste zusammengezählt und verglichen. Besser rangiert wird die 

Mannschaft mit dem tieferen Rangpunktewert. Sollten auch diese Werte identisch sein, 
zählt die Rangierung des besten Einzelresultates der fraglichen Teams. 

 

5.2.3. Läufe 

 Serien- und Bahneinteilung gemäss aktueller Bestenliste. Wer kein Resultat aus dem lau-

fenden oder vorangehenden Jahr in der entsprechenden Disziplin aufweist, startet in der 

letzten Serie. 

Ausnahme: Athleten mit internationalem Leistungsausweis aus der laufenden Saison kön-

nen auf Grund ihrer Resultate auf einer andern Distanz in die erste Serie eingeteilt wer-

den (z.B. über 400m mit einer Zeit über 200m oder über 1500m mit einer Zeit über 
800m). Entscheid durch den NTO. 

 

5.2.4. Technische Disziplinen 

 Bei den technischen Disziplinen wird wenn möglich ab dem 2. Durchgang der aktuelle 

Klassierungsstand der Teams auf einer Resultattafel nachgeführt und/oder bei elektr.    
Erfassung via LAN/WLAN aktuell vom Speaker bekannt gegeben. 

 Im Weit- und Dreisprung und in allen Wurfdisziplinen haben alle Teilnehmenden nur        
4 (vier) Versuche. 

 Im Speer- und Diskuswerfen muss aus Zeitplangründen in beinahe allen Anlagenkonstel-

lationen gegeneinander oder ineinander geworfen werden. Daher können Überschneidun-

gen vorkommen (speziell beim Einwerfen). In diesem Fall muss ein erfahrener Funktionär 

in der Mitte mit roten und weissen Fahnen die Wurfzuteilung der Disziplin regeln (Abfolge-
freigabe). 

 Anlagenvorgaben: Hammer auf einer Nebenanlage oder allenfalls ab 10.00 Uhr am Mor-

gen des Wettkampftages. Beim Weit-, Drei- und Hochsprung sollen nach Möglichkeit zwei 
gleichwertige parallele Anlagen mit Anlauf in die gleiche Richtung bereitstehen.  

 Wenn der Wettkampf auf zwei Anlagen gleichzeitig durchgeführt wird, gilt für die Grup-
peneinteilung folgendes: 

 Beim Weitsprung und beim Kugelstossen werden die Teams nach Qualifikationsranglis-

te in zwei Gruppen eingeteilt (also Ränge 1-4 der Meldeliste sowie übrige Teams). 

 Beim Dreisprung werden die Athletinnen aufgrund des angegebenen Balkens (13m, 

11m, 9m oder 7m) in zwei Gruppen eingeteilt.  
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 Beim Hochsprung werden die Athleten möglichst aufgrund der Bestenliste in zwei un-

gefähr gleich grosse Gruppen eingeteilt.  

 Stab wird in zwei Gruppen absolviert. Um 11.30Uhr Start mit tiefer Anfangshöhe      

(ab 2.20m Männer resp. 2.00m Frauen) und 14.15Uhr mit einer Anfangshöhe von        

3.85m (Männer) und 2.90m (Frauen). Die Anfangshöhe ist bei der namentlichen Mel-

dung anzugeben und entsprechend ist die Gruppenzuteilung und Startzeit. Achtung: 

Das Ankreuzen muss schon zum Zeitpunkt der tieferen Gruppe vollzogen werden, 

auch wenn das ganze Team in der „höheren Anfangshöhengruppe“ starten würde.    

 Hoch- und Stabhochsprung gemäss WO / IWR mit folgenden Sprung- resp. Steigerungs-
höhen: 

Hochsprung: Anfangshöhen frei wählbar (Vielfaches von 5cm); Steigerungen jeweils 5 cm. 

Stabhochsprung: Anfangshöhen frei wählbar (Referenzhöhe + Vielfaches von 15cm):    
Referenzhöhe: Frauen = 2m und Männer = 2.20m; Steigerungen jeweils 15 cm. 

Hinweis: Auch wenn nur noch ein Athlet resp. eine Athletin allein im Wettkampf ist, kann 

die Steigerungshöhe nicht selbst gewählt werden.  

 

 
6. Auszeichnungen 

 
6.1 Titel, Preise 
 

 Die Titel lauten: TV Muster, Team Schweizermeister Weitsprung Frauen 

 Offizielle SM-Medaillen (Gold, Silber und Bronze) für die ersten drei Mannschaften 

 Es gibt keine Stoffabzeichen für die Meisterteams 

 Ein Meistertitel sowie weitere Auszeichnungen werden vergeben, wenn mindestens drei 

Teams den Wettkampf aufnehmen  

 Diverse Gadgets von Sponsoren für die Teams (vom Organisator) 

 

6.2 Siegerehrungen  
 

Geehrt werden die ersten 3 Teams, bestehend aus  

 Athleten mit Zählresultaten 1-3 

 4. eingesetzter Athlet   

 ein Trainer oder Coach 
 

Wichtig:  

 Die Siegerehrung ist Bestandteil des Wettkampfes, die Athleten müssen im Vereins-

dress oder einem Dress ohne Werbung auftreten, die Trainer/Coaches können im 

Strassenanzug oder Vereinsdress auftreten (gemäss Werbereglement Swiss Athletics).  

 Bei der Siegerehrung wird nur das Teamresultat bekanntgegeben, zusätzlich allenfalls 

neue Schweizer Saisonbestleistungen oder ein neuer Schweizer Rekord.  

 
 

 

 

Genehmigt: 

Regelkommission SwA, 20.09.2016 

ZV, 13.12.2016 


